
Beitrag für das Webinar der United Front am 23. Februar 2025:  

Rede der Menschenrechtsaktivistin Irtefaa Al-Qubati, Präsidentin der Organisation „Rising for 

Environment and Humanitarian Development“ aus dem Jemen 

 

Zunächst möchte ich euch für dieses wichtige Treffen danken. Ebenso möchte ich euch dafür danken, 

dass ihr die Situation der Frauen und die Herausforderungen, mit denen sie konfrontiert sind, 

analysiert, insbesondere angesichts der schwierigen Umstände, die das Land derzeit durchlebt. 

Die aktuelle Lage der Frauen im Jemen 

* Allgemeine Herausforderungen: 

* Krieg und Konflikt: Der Krieg hat sich stark auf das Leben der Frauen ausgewirkt und zu einem 

Anstieg von Gewalt, Vertreibung und Armut geführt. 

* Diskriminierung und Vorurteile: Jemenitische Frauen werden in verschiedenen Lebensbereichen 

diskriminiert, z. B. bei der Bildung, der Arbeit und der politischen Beteiligung. 

* Wirtschaftliche Lage: Viele Frauen sind mit wirtschaftlichen Schwierigkeiten konfrontiert, 

insbesondere durch den Verlust von Ehemännern oder Ernährern und durch die hohen 

Lebenshaltungskosten. 

* Die Lage in Taiz, meinem Heimatort im Jemen: 

* Auswirkungen des Konflikts: Taiz ist eine der am stärksten vom Krieg betroffenen Städte, in der die 

Frauen unter sehr schwierigen Lebensbedingungen leiden. 

* Die humanitäre Lage: Die Frauen leiden unter dem Mangel an Nahrungsmitteln, Medikamenten und 

sauberem Wasser, was ihr Leiden noch verstärkt. 

* Frauenorganisationen: Wir von Rising for Environment and Humanitarian Development setzen uns 

für die jemenitischen Frauen ein und verteidigen ihre Rechte. 

* Wir haben kostenlose Ausbildungs- und Rehabilitationszentren für Frauen eingerichtet, damit sie 

sich selbst versorgen können, unter dem Motto „Gib mir keinen Fisch, sondern lehre mich, wie man 

fischt“.  

Wir unterstützen kleine Projekte: Kleine Projekte von Frauen können unterstützt werden, um ihnen 

zu helfen, ihre wirtschaftliche Situation zu verbessern. Außerdem haben wir den 

„Klimajugendzusammenschluss für Frieden“ gegründet, um Menschen und Umwelt zu schützen.  

Wir stehen vor Herausforderungen, da wir keine stabile Unterstützung haben, aber wir hoffen, dass 

internationale Organisationen lokale, von Frauen geführte Organisationen unterstützen werden, um 

ihre Rolle voll auszuschöpfen und bei der Schaffung von Ausbildungskursen zu helfen.  

    

* Die Gesellschaft aufklären: Die Gesellschaft muss für die Gefahren von Gewalt gegen Frauen 

sensibilisiert werden und falsche Vorstellungen ändern. 



* Und die Rolle der Frauen fördern: 

* Für politische Teilhabe: Frauen sollten in die Lage versetzt werden, sich wirksam am politischen 

Leben und an der Entscheidungsfindung zu beteiligen. 

* Für die Beteiligung am Frieden: Frauen müssen in die Friedensbemühungen einbezogen werden, da 

sie nachweislich eine wichtige Rolle bei der Erreichung eines nachhaltigen Friedens spielen. 

 

Hier findet ihr Links zu unseren Websites, die sich für den Bereich Umwelt und humanitäre Hilfe 

interessieren 

Abschließend danken wir der Führung der United Front für die Unterstützung von Frauen und 

Umwelt und die Verbreitung der Friedenskultur unter den Mitgliedern der Gemeinschaft. 

 

Link zur Seite des Rising Centre für kostenlose Ausbildung und Rehabilitation: 

https://www.facebook.com/share/p/19ZrCVChgU/  

Die Rolle der Frauen bei der Bekämpfung des Klimawandels: 

https://www.facebook.com/share/p/19ZrCVChgU/  

Organisation Rising for Environment and Humanitarian Development: 

https://www.facebook.com/share/1DHsg4qY61/ 


